
Junge Welt / 05.06.2007 / 0

Polizei durchsucht und verhaftet
Campschutz
In der vergangenen Nacht hat die Polizei die Sicherheitscrew im Camp Rostock
über Stunden kontrolliert und zwei Personen in Unterbindungsgewahrsam
genommen. 

Gegen zwei Uhr in der Frühe wurde die Sicherheitscrew,,die gerade am Lidl-
Parkplatz ihre Kontrollrunde machte, von der Polizei angehalten. Obwohl sie
deutlich machen konnten, dass sie zum Campschutz gehörten, wurden alle neun
Personen mit den Begründungen „Gefahr im Verzug“ und „Drogenkontrolle“
durchsucht. Anschließend wurden sie fotografiert, wobei sie gezwungen
wurden, sich zu vermummen. 

Zwei der Betroffenen wurden in Gewahrsam genommen. Die Polizei
behauptete, sie würden mit den mitgeführten Funkgeräten Straftaten planen.
Beide befinden sich jetzt in Unterbindungsgewahrsam. Die Funkgeräte, die der
Kommunikation des Campschutzes dienen, wurden beschlagnahmt. 

Der Campschutz soll die Sicherheit der CamperInnen gewährleisten und
mögliche Sachbeschädigungen unterbinden. Diese Auflagen waren von der
Stadt  erlassen worden. „Wie sollen denn die Leute, die hier für Sicherheit
sorgen sollen, dies tun, wenn sie mit Gewalt von der Polizei daran gehindert
werden?“ so ein Sprecher der Camp-AG. „Solche Vorfälle heizen die Stimmung
weiter auf und die Verantwortung dafür trägt die Polizei.“

(Gipfelsoli/jW)
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